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Dentſches Reich

Hofe und Perſonalnachrichten
burg 21 Febr Um 10 /2 Uhr vormittags reiſte dera fernen Vefoige nach Wilhelmshaven weiter

ilhelmshaven 21 Febr Der Kaiſer iſt hier 112 Uhrrei s eingetroffen Zum Empfang hatten ſich der komman
dirende Kdmiral v Knorr der Chef der Marineſtation der Nord

ViceAdmiral Valois der ViceAdmiral Koeſter und der
ContreAdmiral Bendemann eingefunden Se Maj begab ſich
n eigenen Wagen nach dem Exerzirſchuppen wo die Vereidigung
von 550 Rekruten der 2 Matroſen und der 2 WerftDiviſion
ſtattfand Während der Hinfahrt hatten die übrigen Truppen
vor ihren Kaſernen und auf dem Torpedo Exerzirplatz Aufſtellung
genommen Später fand ein Frühſtück im Offizierkaſino ſtatt
und ſodann wurde eine Fahrt zur Werft unternommen

zilhelmshaven 21 Febr Der Kaiſer betrat um 12 Uhrden Exerzirſchuppen Der evangeliſche Marine Ober Pfarrer
Goedel und der katholiſche Marine Ober Pfarrer Wieſemann
ſtanden vor dem Altare gegenüber dem Kaiſerpodium Se Mai
ſchritt die Front der Rekruten ab und betrat das Podium Nach
den Anſprachen der Geiſtlichen erfolgte die Vereidigung der
Rekruten unter gehißter Kriegsflagge Hierauf kommandirte der
Kaiſer Still geſtanden und hielt etwa folgende Anſprache

Jm Angeſichte Gottes und feiner Diener habt ihr Mir jetzt
den Eid der Treue geleiſtet und Jch erwarte von euch daß
ihr gute und ſtramme Matroſen werdet Was ihr gelobt habt
das haltet denn ein Mann ein Wort Die Soldaten der
Armee haben öſter Gelegenheit unter den Augen ihrer höheren
Vorgeſetzten zu zeigen was ſie gelernt haben und was ſie
leiſten können Dies iſt bei der Marine nicht der Fall weil
viele von euch Jahre lang im Auslande ſein werden Aber
ihr müßt nicht denken daß ihr dadurch Meinen Angen entrückt
ſeid Unſere Marine iſt im Verhältniß zu anderen Marinen
noch klein im Aufblühen begriffen aber durch unſere Disciplin
müſſen wir ſtark werden und durch dieſe zu erſetzen ſuchen
was an materiellen Kräften fehlt Was iſt Disciplin Weiter
nichts als unbedingte Unterordnung des eigenen Willens unter
einen höheren Wenn auch jeder die Abſicht hat Gutes zu
thun ſo muß er doch ſeine Anſicht unterordnen zum Wohle des
Ganzen Nur durch Zufammenhalten kann man etwas Ganzes
und etwas Großes leiſten und eine feſte Maſſe ſchaffen

Se Majeſtät ermahnte ſchließlich die Rekrunten im Auslande
durch gute ſtramme Haltung ſich hervorzuthun Der Kaiſer
verließ um 4 Uhr das Kaſino begab ſich nach der Werft und
verabſchiedete ſich daſelbſt von dem kommandirenden Admiral
Admirgl v Knorr Sowie Se Maj an Bord des Kurfürſt
Friedrich Wilhelm war wurde die Kaiſerſtandarte gehißt und
die Panzerſchiffe Kaiſerin Auguſta, Beowulf und Siegfried
löſten einen Kaiſerſalut von je 33 Schuß

Die Sitzung des Reichstages
Bexlin 21 Febr Der Reichstag nahm am Freitag zu

nächſt nach längerer Debatte die von der Kommiſſion in betreff
der durch das Dienſtaltersſtufenſyſtem geſchädigten
Beamten beſchloſſene Reſolution an die u a auch Erhöhung
des Gehaltes der Landbriefträger auf 1000 M fordert Abg
Singer bemühte ſich vergeblich einen Antrag durchzubringen
der in einigen Punkten über die Reſolution der Kommiſſion
hinausging namentlich in der Richtung daß den Beamten und
Unterbeamten die Zeit vom Tage des Dienſtantriits an bei der
Anſtellung als diätariſche Dienſtzeit angerechnet werde Abg
Lenz mann freiſ Vp nahm im Laufe der Berathung Gelegen
heit für die Aufbeſſerung der Gehälter der techniſchen Hilfs
arbeiter aus dem Reſſort des Miniſteriums des Jnnern ein
zutreten Beim Etat der Reichseiſenbahnen kam es zu
einer kurzen Auseinanderſetzung zwiſchen dem Grafen Kanitz
auf der einen und dem Eiſenbahnminiſter Thielen und Abg
Dr Hammacher auf der anderen Seite über das Kohlen
ſyndikat Beim Etat des Reichsinvalidenfonds machte
der nationalliberale Abg Graf Oriola dem ſich der Kou
ſervative Schöning und Abg Nickert freiſ Vgg an
ſchloſſen eine Reihe von Wünſchen betr die Erhöhung von
Jnvalidenpenſionen geltend Generallieutenant v Spitz und
Unterſtaatsſekretär Aſchenborn wieſen demgegenüber auf die
finanziellen Bedenken hin Am Sonnabend ſtehen Nechnungs
ſachen und Wahlprüfungen auf der Tagesordnung

Sitzung des Abgeordnetenhauſes
Beriin 21 Febr Das Abgeordnetenhaus ſetzte am

Freitag die Berathung des Etats des Miniſteriums für
Sgndel und Gewerbe fort Die Debaite drehie ſich wieder
beſonders um Fragen des Fortbildungsſchulweſens Abg Schenck
von der Freiſinnigen Volkspartei wies darauf hin daß die Fort
bildungsſchulen noch lange nicht ihrem Werthe entſprechend be
nutzt würden und verlangte eine erſchöpfende Statiſtik des Fort
bildungsſchulweſens Miniſter Frhr von Berlepſch gab denn
auch die Zuſage eine ſolche Statiſtik im nächſten Jahre vorzu
legen Eine faſt zwei Stunden lange Debatte entſpann ſich über
die Tiſchlerinnungsfachſchule in Magdeburg Die

Tiſchlerinnungen hatten auf ihrem Parteitag beſchloſſen dieſe
Schule zu einer Bundesfachſchnle zu machen und wünſchten
jetzt ſtaatliche Anerkennung und eine entſprechende ſtaatliche
Dotation für dieſe Schule Die Abgg Reichardt natl und

ul er Centr machten ſich zu Jnterpreten dieſer Wünſche
während der Miniſter v Berlepſch nicht ſo ſehr von den Leiſtungen
dieſer Schule entzückt war ihr den ſtaallichen Zuſchuß entziehen
und lieber in der Knuſt und Handwerkerſchule einen Tages
unterricht für Tiſchlerlehrlinge errichten will Schließlich nahm
die Haus einſtimmig eine Reſolukion des Abg Sattler an

e es der Regierung zur Erwägung giebt die Einführung des
agesnnterrichts an der Kunſt und Handwerkerſchule zu unter

aſſen und der Jnnungsſchule die bisherigen Zuſchüſſe weiter zu
e Nebenher ging noch konfeſſionelles Hezänk zwiſchen
atlonalliberalen und dem Centrum wegen der Frage des Reli

Am Sonnabendle Verathung über den Etat für Handel und Gewerbe
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fortgeſetzt außerdem ſteht der Eiſenbahnetat auf der Tages
ordnung

Die Reichstagsfeier am 21 März
Die amtliche Aufforderung an die früheren Mitglieder des

ges zur Theilnahme am Reichskagsfeſte
autet

Der eg wird am 21 März d J die 2s jährige
Wiederkehr des Tages ſeines erſten Zuſammentritts im Jahre
1871 durch ein Feſtbankett in der großen Halle des Reichs
tagsgebäudes feierlich begehen Diejenigen Herren welche
nach dem Schluß der 1 Seſſion in den Reichstag gewählt
worden ſind und gegenwärtig nicht mehr Mitglieder des
Reichstages ſind werden hierdurch höflichſt aufgeforderz an
dieſem Bankett theilzunehmen Auskunft über die Einzelheiten
werden auf Anfrage von der unterzeichneten Stelle ertheilt
Einzelaufforderungen zur Theilnahme ergehen nicht

Berlin 20 Febr 1896
Bureau des Reichstages

Knack

Fortdauer des Konfektionsſtreikes in Berlin
Berlin 21 Febr Die elf Verſammlungen von

Konfektions arbeitern und Arbeiterinnen welche
heute nachmittag ſtattfanden von etwa 15,000 Perſonen be
ſucht waren und ſehr ſtürmiſch verliefen mißbilligten das
von den Vertretern der Arbeitnehmer der Fünferkommiſſion
mit den Arbeitgebern abgeſchloſſene Friedensabkommen Jn
mehreren Verſammlungen wurde den Arbeitervertretern Ver
rath vorgeworfen Somit wird der Streik in der Konfektions
indnſtrie weitergeführt werden

Bau von Neben und Kleinbahnen
Das Organ des Herrn Finanzminiſters Miquel die Berl

Pol Nachr ſchreibt heute Wenn in der Preſſe Mittheilungen
über die Pläne der Staatsregierung in Bezug auf Klein und
Nebenbahnen gemacht ſind in denen Richtiges mit vielem
Falſchem gemiſcht iſt ſo mag daran erinnert werden daß der
Herr Finanzminiſter bei Vorlegung des Staatshaushaltsetats
am 16 Januar d J die Grundſätze von denen in dieſer
Hinſicht ansgegangen werden ſoll bereits dargelegt und ein

gehend begründet Hat Nach dieſen Darlegungen iſt die
Staatsregierung nach wie vor überzengt daß der örtliche
Bahnanſchluß der Landwirthſchaftsbetriebe an das Staats
an eines der wichtigſten Mittel zur Hebung der Rente
dieſer Betriebe iſt Bei näherer Prüfung der Verkehrs
verhällniſſe und Einrichtungen der Landestheile in welchen
trotz Bereitſtellung erheblicher ſtaatlicher Mittel zur Förderung
des Baues von Kleinbahnen die Entwickelung der letzteren
nicht den Bedürfniſſen der Landwirthſchaft entſpricht hat ſich
aber ergeben daß das Netz der Stagtsbahnen dort vielfach
noch zu erhebliche Lücken zeigt um den Anſchluß der von
Stagtsbahnen durchzogenen Gelände mittels Kleinbahnen zu
ermöglichen Es muß vielmehr zunächſt noch eine Reihe von
Nebenbahuen gleichſain als Rückgrat für das demnächſt an ſie
anzuſchließende Syſtem von Kleinbahnen gebaut werden
bevor an die dem Bedürfniß entſprechende Herſtellung von
Kleinbahnen herangegangen werden kann Weder in der Auf
faſſung der Staatsregierung von der Bedeutung der Klein
bahnen für die Landwirthſchaft noch betreffs ihrer Abſicht
dieſe Verkehrsanſtalten kräftiger als bisher zu fördern iſt eine
Aenderung eingetreten Nun iſt der Ausfüllung der Lücke des
Staalsbahnnetzes durch Nebenbahnen die Priorität ein
eränmt worden Bei reichlicher Bemeſſung der Mittel für

Förderung der Kleinbahnen wird daher der Schwerpunkt
der Eiſenbahnkreditvorlage in dieſem wie in den
nächſten Jahren in der erhöhten Forderung für
Nebenbahuen liegen

Verſchiedene Mittheilungen
Die Poſt ſchreibt Wir können die von hieſigen Zeitungen

verbreitete Nachricht beſtätigen daß es gelungen iſt die Diebe
zu ermitteln und feſtnehmen zu laſſen die am 18 Januar ein
Exemplar des den kaiſerlichen Gnadenerlaß ent
haltenden Armee Verordnungs Blattes aus der
Druckerei von Mittler u Sohn geſtohlen und der Redaktton
des Vorwärts überbracht haben Der Diebſtahl hat aber wie
wir hören thatſächlich in der Mittler ſchen Druckerei ſtatt
gefunden wenn auch anſcheinend nicht durch dauernd dort
Angeſtellte

Jn der Budgetkommiſſion des Reichstages kam
am Freitag der Etat für die ſüdweſiafrikaniſchen Schutzgebiete
zur Berathung Der Direktor der Kolonialabtheilung Wirklicher
Geh Legationsrath Dr Kayſer berichtete daß dort eine eng
liſche Geſellſchaft zur Gewinnung von Guano gebildet ſei die
bei einem Jahresgewinn von 10,000 Tonnen Guano pro Tonne
eine Steuer von 30 bis 35 M zu zahlen habe Auf dieſen Be
richt hin wurden die Einnahmen des Schutzgebietes um 250,000
Mark höher als bisher eingeſtellt Der Direktor der Kolonial
abtheilung erklärt auch die Anſchuldigungen gegen die Ver
waltung wegen der Art der Anſiedelungen für unbegründet
Der größte Theil der Anſiedler ſei dort geblieben und habe
einen zufriedenſtellenden Lebensunterhalt geſunden Duxch die
Dampferſubvention ſei die Beförderung viel billiger als die Be
förderung auf engliſchen Schiſfen Die Berathung nimmt morgen
ihren Fortgang

Die Untepriigtom miſſion des Abgeordneten
Hauſes berieth am Donnerstag abend in zweiter Leſung die
Novelle zum Lehrerpenſionsgefeß Jm weſenilichen
handelte es ſich um die Frage ob das Geſeh die Lehrer an
landwirthſchaftlichen Kunſt und techniſchen Schulen den penſions
berechtigten Lehrern an Stagtsſchulen gieichſtellen ſoll Sowohl
von den Vertretern der Regierung als von Mitgliedern der
Kommiſſion wurde das für umthunlich erklärt da die Novelle
lediglich ſich auf die Schulen beziehen ſoll die der Unterrichts
verwaltung unterſtellt ſeien Ohne weitere Aenderungen
wurde die Vorlage genehmigt

Sonnabend den 22 Februar 1896
Die Margarine Kommiſſion des Reichstags iſt für

jede Belehrung unzugänglich Jn der am Freitag angenommenen
2 Leſung wurde die latende Färbung mit Phenolphtalin bei
behalten obgleich das Reichsgeſundheitsamt feſtgeſtellt hat daß
dieſelbe ſehr leicht zu beſeitigen iſt Dagegen wurde das Verbot
der Herſtellung von Margarinekäſe fallen gelaſſen ebenſo das
Verbot der Verwendung von Rahmmilch den Fettgehalt ſoll der
Bundesrath beſtimmen

Jn der Kommiſſion für das Bürgerliche Geſetzbuch
wurde am Freitag der kürzlich erwähnte Antrag Groeber zu
8 128 wonach ſelbſt eine einfache Willenserklärnng an Sonnund Feiertagen nicht abgegeben werden darf in etwas ver
ſchleierter Faſſung mit 10 gegen 8 Stimmen angenommen Jm
Zweifelfalle ſoll an die Stelle des Sonn oder Feiertags der
nächſte Werktag treten

Die Jüſtiz kommiſſion
in der 2 Leſung den Beſchluß wonach ausſchließlich nur der
Ort des Erſcheinens einer Druckſchrift als Ort der That an
zuſehen iſt aufrecht erhalten

Darutſtadt 21 Febr

des Reichstags hat auch

Die zweite Kammer bewilligte
139,500 M zur Erweiterung des elektrotechniſchen Jnſtituts der
hieſigen Hochſchule ferner 240,000 M für Hausankänfe zur
Erweiterung des Grundſtückes der Hochſchule Die Kammer
vertagte ſich ſodann auf unbeſtimmte Zeit

Marinenachrichten Laut telegraphiſcher Meldung an das
Ober Kommando der Marine iſt S M S Seeadler,
Kommandant Korvetten Kapitän Coerger am 20 Februar in
Kapſtadt angekommen

Ausland
OeſterreichUngarn

Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus hat die
Wahlreformvorlage an die Kommiſſion für die
Wahlreform verwieſen nachdem ein Antrag Lneger die
Vorlage einer beſonderen Kommiſſion zu überweiſen abgelehnt
worden war

Jm ung arifchen Abgeordnetenhauſe brachte der Finanz
miniſter Dr Lukacs einen Gefetzentwurf über die Verlängerung
des proviſoriſchen Budget geſetzes bis Ende Mai ein
Bei der fortgeſetzten Debatte über das Haudelsbudget
ſprachen die Abgeordueten Franz Koſſuth und Otto
Herman von der äußerſten Linken in gehäſſiger Weiſe
gegen den wirthſchaftlichen Ausgleich mit Oeſter
reich Schließlich reichte der Abgeordnete Koſſuth einen
Beſchlußantrag auf ſofortige Kündigung des Ausgleichs enit
Oeſterreich ein

Frankreich
Der neue Erfolg des Kabinets Bourgeois in der

Kammer hat die beſtehende Kriſis weſentlich verſchärft Wie
die Dinge jetzt ſtehen handelt es ſich nicht mehr um Bourgeois
oder Ricard oder irgend welche anderen Perſonalfragen
ſondern um einen ſchweren Verfaſſu ugskonflikt
re Senat und Kammer Durch ihr geſtriges

ertrauensvotum hat letztere für Bourgeois ſowohl wie für
Ricard gegenüber dem Sengte demonſtrirt und zu erkennen

egeben daß ſie die Auffaſſung Bourgeois theilt wonach das
Liniſterium ſich einem Mißtrauensvotum des Sengts nicht

zu bengen braucht und daß nur der Kammer das Recht zu
ſtehe Miniſterien zu ſtürzen Es iſt klar daß ſich der Senat
nicht gutwillig dieſer Auffaſſung unterwerfen kann wenn er
ſich nicht ſelbſt ſeine Exiſtenzberechtigung abſprechen und ſich
zu einer blos repräſentativen Körperſchaft ohne Macht und
Einfluß degradiren will Daß der Senat aber daran nicht
denkt ſondern den Kampf mit aller Energie fortſetzen will
hat er in ſeiner Freitagsſitzung bewieſen Wir laſſen den Be
richt darüber nachſtehend folgen

Vor den Eingängen zum Senat haben ſich einige Neugierige
eingefunden Der Sicherheitsdienſt iſt außerhalb des Senats
gebäudes und im Jnnern deſſelben verwehrt worden DieSitzung wurde eiſt um 3 Uhr 40 Min unter großer Be
wegung eröffnet Die Zuſchauertribünen waren überfüllt
Demosle verlas eine von den Gruppen der Linken feſtgeſtellte
Erklärung in welcher die Linke gegen die Anmaßung
des Kabinets Einſpruüch erhebt ohne den Senat zu
regieren und ſich gegenüber einer Kammer auf die andere zu
berufen Der Senat werde das ihm verfaſſungs
mäßig zuſtehende Recht wahren und nehme aufs neue
ſein Recht der Kontrolle des Kabinets und die
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Verautwortlichkeit des Kabinets vor den beiden Kammern
in Anſpruch Der Senat wolle indeſſen das legislative
Leben nicht unterbinden und werde im Jnter
eſſe des Landes fortfahren die Anträge des
Kabinets zu prüfen Das Land werde zwiſchen dem
Kabinet und dem Senate zu entſcheiden haben welch letzterer
trotz des ihm zuſtehenden Rechtes den Konflikt nicht ver
ſchärfen wolle Der Miniſterpräſident Bourgeois proteſtirte
gegen den ihm gemachten Vorwurf den Konflikt hervorgerufen
zu haben Labiche brachte eine Tagesordnung ein welche
die Erklärung Demole s billigt Dieſe Tagesordnung wurde
mit 184 gegen 60 Stimmen angenommen Die Sitzung wurde
ſodann aufgehoben

Trotzdem der Senat erklärt er wolle den Konflikt nicht ver
ſchärfen bedeutet das wie die nächſten Tage zweifellos zeigen
werden durchaus keine Nachgabe von ſeiner Seite

Jtnalien
Die militäriſchen Blätter regiſtriren die Lückenhaftigkeit

der letzten Meldungen vom Kriegsſchauplatze und bezeichnen die
Lage als ſehr ernſt Die Aunfruhrbewegnng im Rücken der
Hauptſtreitmacht Baratieri s die von dem abgefallenem RasSebha und Agos offenbar ſeit Wochen vorbereitet worden

war ſcheint für den Augenblick glücklich unterdrückt zu ſein
allein mit Recht iſt man in Jtalien darüber betroffen daß
Baratieri nichts davon geahnt hatte Jndeſſen darf es nicht
als durchaus feſtſtehend betrochtet werden daß jener Aufruhr
gedämpft iſt Zweifellos hat in Afrika ein Stimmungs
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umſchwung zum Nachtheil der Italiener ſtakkgefunden Jſth Bevölkerung aber nicht mehr ſicher dann ver

lieren nicht nur die Askaribataillone dieſer wichtige Be
andtheil ſeines Corps den beſten Theil ihres Werthes dannn er mit ſeiner ganzen Streitmacht in der Luft und muß

von Tag zu Tag gewärtigen von ſeinen rückwärtigen Ver
bindungen abgeſchnitten zu werden

Nach einer ſoeben eingetroffenen Meldung ans Maſſauah
telegraphirte Baratieri daß der Telegraph regelmäßig

nei auch mit Adigrat Ein Regiment und ein
ataillon Jtaliener ſind in Maimerat mar Die Feld

lager der Abeſſhnier nehmen noch immer dieſelbe Stellung
ein Am Freitag früh fand eine Rekoguoszirungsbewegung
ſtatt bei welcher einige Flintenſchüſſe zwiſchen einera der Eingeborenen in taitentf chen Dienſten
auf der äußerſten Avantgarde und den Abeſſyniern
gewechſelt wurden Die Jtaliener halten 4 die Abeſſynier
eine große Anzahl Verwundeter

Den römiſchen Blättern zufolge hat der Miniſterrath in
ar Freitags Sitzung einſtimmig beſchloſſen weitere Verärkungen nach Afrite zu ſenden

Schweiz
Jn der Angelegenheit der großen ſchwelzer Lohnbewegung

der Eiſenbahnangeſtellten wird Guhyer Zeller bei
dem am Sonnabend zuſammentretenden Verwaltungsrathe der
Nordoſtbahn die Einberufung einer außerordentlichen
Generalverſammlung beantragen welche eine Lohn
aufbeſſerung der Angeſtellten um insgeſammt 200,000 bis
250,000 Francs jährlich beantragen ſoll Ferner beantragt
er daß allen denjenigen Angeſtellten welche die Lohnpetition
unterſchrieben haben gekündigt werden ſoll wenn ſie nicht bis
um 28 Februar die Erklärung abgeben daß ſie unter den
isherigen Bedingungen im Dienſte bleiben wollen auch ſoll

jeder Verkehr mit dem Centralkomitee des Verbandes der An
geſtellten von der Hand gewieſen und mit dem Perſonal nur
direkter Verkehr gepflogen werden

Am Freitag fand in Bern eine vertrauliche Beſprechung der
Delegirten der Hauptbahnen mit dem Bundesrath
Zemp vom Eiſenbahndepartement ſtatt in welcher die Ein
berufung einer Konferenz zwiſchen dem Centralkomitee der
Angeſtellten und den Delegirten der Bahnen unter dem Vor
ſitze des Bundesrathes Zemp auf den 29 Februar beſchloſſen
wurde

Spanieut
Ein Telegramm aus Havanna meldet daß nach einem

dorthin gelangten Gerüchte der Führer der Aufſtändiſchen
Antonio Maceo getödtet wurde

Bulgarien
Jn Petersburg wird mit großer Beſtimmtheit behauptet

Fürſt Ferdinand habe dem General Goliniſtſchew Kutuſow
vor deſſen Abreiſe ſeinen feſten Entſchluß mitgetheilt ſelbſt
n r möglichſt bald zur orthodoxen Kirche über
zutreten

Trotzdem Fürſt Ferdinand bewieſen hat daß er es verſteht
die Welt durch ſeine eigenartigen Entſchließungen in Erſtaunen zu
ſetzen glauben wir die Richtigkeit der Meldung bezweifeln zu
müſſen Denn im Falle Ferdinand zur orthodoxen Kirche überträte
würde ſeine Familie völlig mit ihm brechen und ihm ihre
Geldtruhe für immer verſchließen Wie nachträglich
bekgt wird hat der Fürſt anläßlich des Uebertrittes
feines Sohnes auch Geſchenke ausgetheilt So überſandte er
dem Kaiſer von Rußland das Portrait des Prinzen
Boris in einem mit Brillanten beſetzen Rahmen als Ge
ſchenk Auch die Abgeſandten des Sultans erhielten Geſchenke
und zwar Karatheodory Paſcha einen werthvollen Ring
und Muzafer Paſcha eine Tabatiere

Ein Telegramm ans Sofia beſagt daß von einer bevor
ſtehenden Reiſe des Prinzen Boris zu ſeiner Mutter der
Fürſtin Marie Luiſe in Hoſktreiſen nichts bekaunt iſt
Wir bezeichneten jene Meldung gleich als un wahrſcheinlich

Türkei
Nach Meldungen der Konſuln gus Zeitun herrſcht unter

den Flüchtlingen großes Elend Da die Verpflegung äußerſt
wängelhaft die Bekleidung größtentheils ungenügend und dabei
die Kälte ſehr groß iſt ſind Krankheiten ansgebrochen Das
Eingreifen der Behörden iſt vollkommen unzulänglich und die
Konſuln bitten deshalb im Auslande Unterſtützung
anzuregen Ein Eingreifen der Botſchafter ſteht zu erwarten

Auf Kreta find Unruhen ausgebrochen Nach Meldungen
ans Athen haben die Türken in der Provinz Selino auf
Kreta 12 Chriſten ermordet Gleich nach dem Be
kanntwerden der Nachricht ergriffen die Chriſten Gegenmaß
regeln Der Gouverneur entſendet Truppen zur Wiederher
ſtellung der Ordnung

Das eugliſche Blaubuch über Armenien
Das letzte engliſche Blanbuch über Armenien liefert über

wältigenden Beweis dafür daß die revolutionäre Geſellſchaft
Huntſchak eine weitverhbreitete n gegen die tür
kiſche Herrſchaft organiſirt hatte Am 20 Auguſt 1895 be
richtete Konſul Graves daß Agitatoren der Geſellſchaft die
Armenier zum Aufruhr anreizten Einen Monat ſpäter am
20 September 1825 derichtet der Konſul ſchon daß die
Agenten der armeniſchen Geheimgeſellſchaft in Erzerum täglich
mehr Thätigkeit entfalteten Von Konſtantinopel telegraphirte
Mr Herbert am 28 Oktober daß in Trapezunt wo ſpäter
auch Gemetzel ſtattfanden unzweifelhaft ein revolutionäres
Komitee beſtehe Aehnlich ſchrieb der Botſchafter Sir Philip
Eurrie bezüglich Therapias Am 28 Oktober meldete Konſul
Longworth von Trapezunt Es läßt ſich nicht leugnen daß
in den letzten Jahren Waffen vom Kaukaſus und aufrühreriſche
Schriften von Europa nach Armenien eingeſchmuggelt worden
ſind Geheime Agenten giebt es hier wie in anderen arme
niſchen Centren Früher ſollten nur Spitzel ermordet werden
jetzt iſt es aber auch auf Regierungsbeamte und andere den
Geſellſchaften verhaßte Perſönlichkeiten h Einige
Monate bildete Athen die Baſis dieſer Mordgeſellſchaften
darauf wurde ſie nach London verlegt Der Redacteur des
Huntſchak iſt wahrſcheinlich einer der Hauptgründer und

sörderer dieſer furchtbaren Organiſation Wer ſie auch immer
jein mögen dieſe Lente leiten die Fäden vom Auslande aus
ohne ihr Fell zu Markte zu tragen und machen ihren Lands
leuten das Dafein in der Türkei unerträglich Daß dieſe Be
wegung anarchiſtuſchen Weſens iſt muß jeder einſehen
Politiſche Berwirrung ſoll auf gewaltſamem Wege angerichtet
werden Armenjen ſoll nicht nur Reformen bekommen ſondern
Unabhängigkei als Buſſerltaa zwiſchen Rußland und der
Türkei in Aſien Auch in anderen britiſcher
Lonſuln lieſt man was von dieſen Komitees u ihrem t

zu halten iſt Was deu Aufruhr in Konſtantinopel betrifft
ſo muß der Botſchafter Sir Philip Currie zugeben daß die
Armenier zuerſt Meſſer und Piſtolen ſchwangen und zuerſt
auf die Türken feuerten Am 3 und 4 Oktober theilte Konſul
Longworth mit daß Armenier auf den Ex Vali von Van
Bahri Paſcha und den Kommandanken von Trapezunt ge
ſchoſſen hätten Kein Wunder daß die Türken in Trapezunt
wild wurden Das armeniſche Blaubuch enthält eine Fülle
von Thatſachen welche beweifen daß die Gemetzel nicht vom
Sultan befohlen worden ſind ſondern in dem Fanatismus
der Muſelmänner ihre Urſache haben Es iſt wahrſcheinlich
daß dieſe vorzogen zu tödten als getödtet zu werden Jn
dem Blaubuch fehlt es nicht an Fällen wo die Beamten die
Chriſten geſchützt haben Auch die Entſtehungsgeſchichte der
Gemejtzel in Zeitun iſt höchſt lehrreich Der britiſche Konſul

Barnham hatte am 3 Februar über ein nettes Stück arme
niſcher Grauſamkeit zu berichten Die Türken hatten damals
ſchon das Fort von Zeitun wiedererobert Der Konſul
ſchrieb Jch ging geſtern nach dem ZeitunFluß und ſah dort
viele Leichen von türkiſchen Soldaten welche von Zeitunliten
etödtet worden waren Ein Armenier ſagte mir es ſeien

O abgemetzelt worden Viele waren zuſammengebunden und
dann erſchoſſen oder niedergehauen worden Einigen war der
Schädel mit Aexten eingeſchagen Jn einigen Fällen
hatte man den unglücklichen Soldaten die Hände und Füße
abgehauen Ein türkiſcher Beamter erzählte mir daß die
Armenier einen Zaptieh die Angen ausgeſtochen hätten
Darauf füllten ſie die Augen höhlen mit Schieß
pulver und zündeten es an Das Blanbuch wirft in
der That ein eigenthümliches Licht auf die armeniſchen Gräuel

Halle und Amgegend
Halle 22 FebrDie nene Reichstagswahl im Wahlkreiſe

Halle Saalkreis
Von unſerem Reichstagsabgeordneten Herrn Dr Alexander

Meyer erhalten wir die folgende Zuſchrift

Fürth 21 Febr 1896
Geehrte Redaktion Jch erſuche Sie ergebenſt die nach

folgende Erklärung aufzunehmen
Auf einige Tage von Berlin entfernt erſehe ich aus den

Zeitungen daß die Wahlprüfungskommiſſion meine Reichstags
wahl für Halle Saalkreis mit 8 gegen 5 Stimmen für un
gültig erklärt Jn dieſer Lage glaube ich meinen Wählern
Aufklärung darüber ſchuldig zu ſein weswegen ich mein
Mandat nicht ſofort und ohne eine Entſcheidung des Plenums
abzuwarten niederlege

Die Gründe hierfür ſind die belden ſolgenden
1 Jch habe ein großes Jntereſſe daran daß der Bericht

der Wahlprüfungskommiſſion gedruckt erſcheint weil aus
demſelben hervorgehen wird daß mich bei den Vorgängen
die zur Vernichtung der Wahl führten auch nicht der leiſeſte
Schatten eines Vorwurfs trifft

2 die Kommiſſion für den Geſetzentwurf betreffend den
unlauteren Wettbewerb hat mich beim Abſchluſſe ihrer Ar
beiten zum Referenten beſtellt Es iſt niemand darauf vor
bereitet dieſe Arbeit an meiner Stelle auszuführen und es
würde wenn ich mich derſelben entzöge eine Verlegenheit
entſtehen

Jch bitte daher es nicht zu mißdeulen wenn ich den Wählern
des Wahlkreiſes Halle Saalkreis die Möglichkeit ihr Mandat
anderweit zu vergeben noch auf eine kurze Friſt vor
enthalte

Hochachtungsvoll ergebenſt
Dr Alexander Meyer

Die neue Wahl in unſerem Wahlkreiſe ſteht uns alſo noch
nicht ſo unmittelbar bevor da die Abſtimmung im Plenum des
Reichstages immerhin noch ein paar Monate ausbleiben kann
Die Gründe welche unſer Herr Abgeordneter in der obigen
Erklärung als für ſein Verhalten beſtimmend anführt werden
überall Verſtändniß und Billigung finden Beſonders ein
leuchtend iſt uns der erſte Grund dem ebenſo wie der Herr
Abgeordnete hat auch die Wählerſchaft ein ſchwerwiegendes
Jntereſſe daran daß durch den Druck des Wahlprüfungs
Kommiſſionsberichts volle Aufklärung über die Vorgänge ver
breitet werde die zu der Ungültigkeitserklärung der Wahl
geführt haben Würde Herr Dr Meyer das Mantal jetzt nieder
legen ſo würde der Bericht nicht gedruckt und wir wären um
die volle Aufklärung betrogen Letztere iſt aber für das ganze
politiſche Leben in unſerem Wahlkreiſe nicht nur ſondern auch
für die bevorſtehende Neuwahl von einſchneidender Bedeutung
und daher iſt die Entſcheidung unſeres Herrn Abgeordneten
nur vollkommen zu billigen

Gerichtsverhandlungen
alle 21 Febr Strafkammer Unter Ausſchluß der

Oeffentlichkeit wurde verhandelt wider den 26 Jahre alten
Sekretariats Aſſiſtenten Guſtav Adolf Kietz aus Merſeburg
wegen Sittlichkeitsverbrechens s 176 Abſ 3 Str B Es er
folgte Verurtheilung des Angeklagten zu 2 Jahren Gefängriß Er war erwähnten Verbrechens das er mit einem ſieben

jährigen Mädchen begangen in 4 Fällen ſchuldig befunden
worden aber mit Rückſicht auf ſeine bisherige Unbeſtraftheit
und den Umſtand daß dem Kinde kein bleibender geſundheit
licher Nachtheil entſtanden waren ihm mildernde Umſtände be
willigt worden Entlaſſen wurde er nicht aus der Haft

Ausſichtslos erwies ſich die erung die der 22 Jahre alte
Fleiſchergeſelle Karl Heimbach aus Eisleben gegen ein Urtheil
des hieſlgen Schöffengerichts eingelegt hatte Er war wegen

emeinſchaftlichen Hausfriedensbruchs qualifizirter Körperver
etzung und Beleidigung zu 4 Monaten Gefängniß verurtheilt

worden Es handelte ſich um eine ſehr rohe Ausſchreitung die
eimbach in Gemeinſchaft mit einem gewiſſen Büchner am 12
ov v Js im Ritter ſchen Gaſthauſe zu Wansleben gegen die

Eheleute Ritter begangen hatte Dem Leugnen Heimbach s
gegenüber ergab die Beweisaufnahme denſelben Sachverhalt wie
früher und erſolgte Verwerfung der Berufung mit dem Be
merken daß die erkannte Strafe durchaus e ſei

Der Arbeiter auch Schreiber und Klavierſpieler Georg Paul
oh muth hier aus Bautzen gebürtig 20 Jahre alt und deſſen
hefrau ſtanden unter Anklage wegen Kuppelei Hohmuth außer

dem wegen Bedrohung mit einem Verbrechen Vorbeſtraft iſt
ſelbiger wegen Betrugs zweimal mit je 2 Monaten Gefängniß
Die Verhandlung entzog ſich der Oeffentlichkeit und endete mit
Verurtheilung des Hohmuth blos wegen gefährlicher gegen ſeine
Frau verübter Bedrohung zu 14 Tagen der Ehefcau wegen
Kuppelei zu 3 Tagen Gefängniß

Leipzig 21 Febr Aufgehoben Auf die Reviſion
der Staatsanwaltſchaft wurde das vom berliner Schwurgericht
m 17 e v J über Eliſe Sanke verhängte Urtheil ſoweita

dabei ein Sittlichkeitsverbrechen in Frage kommt aufgehoben
W Berlin 20 Febr Kammergericht Uebertretun

des Vereinsgeſetzes Wegen Ueberkretung der 88 9 10 1

des Vereinsgeſehhes vom 11 März 1850 war der Gaſtwirth Tr
in Quedlinburg durch Urtheil der Strafkammer zu Halberſtadt
unter Abänderung des freiſprechenden ſchöffengerichtlichen Urtheils
in eine Geldſtrafe von 50 Mark verurtheilt worden Tr der
der ſozialiſtiſchen Partei angehört hatte durch Jnſerat in der
Quedlinb Ztg zur Betheiligung an der r der Ge

noſſin Sp aufgeſordert Es folgte dann anch ein ſtattlicher Zug
dem Sarge und in demſelben wurden mehrere Kränze mit rothen
Schleifen getrecgen Der Angeklagte hatte am Grabe eine kurze
Anſprache gehalten und einen Kranz namens der ſozialiſtiſchen
Partei niedergelegt Die Strafkammer ſand hierin den Thatbeſtand des Hergegens gegen die bezeichneten Vorſchriften des

Vereinsgeſetzes Es habe ſich hier um ein ungewöhnliches
Begräbniß gehandelt wie ans der öffentlichen Aufforderung zur
Betheiligung aus dem Mitführen von Kränzen mit rothen
Schleifen aus der Rede eines Lalen am offenen Grabe hervor
gehe Ein ſolches Begräbniß ſtehe den öffentlichen Aufzügen und
den Verſammlungen unter freiem Himmel gleich bedürfe alſo der
vorgängigen polizeilichen Genehmigung Jndem der Angeklagte
ohne daß eine ſolche Genehmigung eingeholt war zur Theilnahme
an dem Zuge aufforderte ſich ſelbſt an dieſem betheiligte und als
Leiter und Redner auftrat habe er ſich ſtrafbar gemacht Jn
ſeiner Reviſion machte der Angetlagte geltend daß das Begräbniß
einen ungewöhnlichen Charakter nicht gehabt habe Aus dem
Tragen von Kränzen im Zuge könne man das nicht folgern
abgeſehen davon daß er es doch nicht habe vorher wiſſen könnendaß ſolche Kränze getragen werden würden Auch daß am
Grabe von Laien Reden gehalten würden ſei in Quedlinburg
gar nichts Ungewöhnliches Der Strafſenat des Kammergerichts
erachtete jedoch die thatſächliche Feſtſtellung des Vorderrichters
für nicht rechtsirrthümlich und erkannte daher am 20 Febr cr
auf Zurückweiſung der Reviſion

Provinzialnachrichten
K Vom Brocken 21 Febr Wektter Südöſtliche Winde

die im Laufe des Winters jedesmal ſtarken Temperaturfall im
Gefolge hatten haben ſich geſtern erhoben und ſtrengen Froſt
herbeigeführt Vormittags war geſtern das Wetter bei 2 Grad
Käſte noch augenehm am Nachmittage wurde jedoch der Wind
zuſehends kälter und abends als der Südweſt faſt zum Sturm
angewachſen war zeigte das Thermometer ſchon 8 Grad nnterNull Jn der Nacht zu heute hat ſich der Froſt uoch mehr ver
ſchärft es ſind 12 Grad Kälte wobei der Südoſt mit Sturmes
ſtärke über die Brockenkuppe hinwegweht Der noch loſe Schnee
wird vom Sturme aufgehoben und in Meterhöhe umhergewirbelt

ſie el iſt dabei hell zeitweiſe jagen Nebelwolken
vorüber

K Magdeburg 21 Jan Militäriſches Jn dem am
Gloiner Truppenübungsplatze belegenen Dorfe Brieſenthal
iſt man jetzt mit der Anlage eines Eiskellers und einer großen
Schlächterei beſchäftigt in der während des Aufenthalts der
Truppen ca 200 fetle Ochſen 3000 Hammel und 600 Schweine
geſchlachtet werden ſollen Das Brod wird von Magdeburg
geliefert werdeu

A Magdeburg 21 FebrFebr Selbſtmord Elektri
citätswerk Die 18 jährige Tochter eines hieſigen Ver

e regten wurde vor einigen Tagen wegen Unter
chlagungen in einem hieſigen Hotel dem Unterſuchungsrichter
überwieſen Der Gefangenen gelang es trotz ſorgfältiger Unter
ſuchung Gift bei ſich zu behalten mittels deſſen ſie ſich das
Leben nahm Die Kabellegung für den elektriſchen Betrieb
hofft man von Anfang März bis Ende April fertig zu ſtellen
ſo daß Stromabgabe für Beleuchtungszwecke ſpäteſtens Anfang
Juni für die angeſchloſſenen Grundſtücke der Stadt erfolgen
kann Der Stadttheil Buckau wird zuerſt elektriſche Leitung
erhalten

Zeitz 21 Febr Junge Falſchmünz er Hier haben
eine Anzahl noch ſchulpflichtiger Knaben aus Blei bezw ge
ſchmolzenen Bleiſoldaten Zehnpfennigſtücke gefertigt und
dann in betrügeriſcher Weiſe verausgabt in der Kaſſe einer
Fleiſcherei fanden ſich allein 23 ſolcher Falſifikate vor Die Falſch
münzer ſind bereits von der Polizei ermittelt

p Müchelu 21 Febr Anerkennung Jn welch löblicher
Weiſe auch in unſerer Nähe für das Wohl der im allgemeinen
gering beſoldeten Lehrer geſorgt wird bezeugt das Verhalten der
Gemeinden Oechlitz und Stöbnitz die vor einiger Zeit ihrem
Lehrer freiwillig 300 M zulegten in der Voranusfetzung daß
ein Amt ſo ſchwer und verantwortungsreich auch auf alle Fälle
ſeinen Mann nähren muß

S Enrfurt 21 Febr Zigeuner Einer der drei HZigeunner
welche wegen Raubes zur Anzeige gebracht Joſeph Peter
mann wurde am Mittwoch abend hier feſtgenommen
während die anderen beiden Johann und Georg Peter
mann geſtern in Hopfgarten zwiſchen Viefelbach und Weimar
von hieſigen Kriminalbeamten ergriffen wurden Die Recherchen
haben noch mehr Klärung dahin gebracht daß es ſich bei Er
ſtattung der Anzeige mehr um einen Racheakt handelte Vor
läufig wurden jedoch Georg und Johann Petermann in Unter
ſuchungshaft genommen Erſterer wird auch von der Staals
anwaltſchaft in Halle geſucht

F Mühlhauſen i Th 21 Febr Stadtverordneten
Erſatzwahlen Jn der I Abtheilung wurden Dr med Kreat
und Wieſenbaumeiſter Fiſchbach in der 2 Abtheilung Muhlen
beſitzer Karl Eberlein ſämmtlich Kandidaten des Städtiſchen
Vereins gewählt

2 Artern 21 Febr Stadtverordnetenwahl Bank
vere in Pachtung Bei der heutigen Stadtverordnetenſtich
wahl ging Herr Stellmochermeiſter Hermann Große als Sieger
hervor Er erhielt 69 Stimmen ſein Gegner Herr Reſtaurateur
Benecke 47 Slimmen Der Auſſichtsrath des Bankvereins
Artern Springerts Büchner u Co beſchloß in ſeiner geſtrigen
Sitzung der Generalverſammlung vorzuſchlagen pro 1895 eine
Dividende von 15 auf die alten und 4 auf die neuen
Antheile Aktien kommen nur auf ein halbes Jahr in Betracht
zu vertheilen Der Umſatz hat 31,385,236,74 M und der Rein
gewinn 44418 64 M betragen Der Reſervefonds hat die Höhe
von 151,044,10 M erreicht Drin Vernehm en nrh überninint
Major a D Lüttich zu Halle die Pachtung des Kammerguts
Mönchpſiffel und des Ritterguts Kalbsrieth

t Aſchersleben 21 Febr Wahl Konzertbverein
Eiſenbahn Bei der heute ſtattgehabten Wahl eines

Archidiakonus ſür die St Stephanigemeinde ſielen 25 Stimmen
auf den Provinzialvikar Jahr aus Cölleda und 20 auf den
Diakonus Paul hier Erſterer iſt ſomit gewählt Um das
Muſikleben unſerer Stadt einem günſtigeren Entwickelnngs
tadium entgegenzuführen iſt hierſelbſt neuerdings ein Konzert
verein gegründet worden Derſelbe veranſtaltete geſtern im
Saale des Kaiſerhofes ſein erſtes Konzert Jn demſelben wirkten
die Kapelle des 27 Jnf Regiments und das holländiſche Damen
Terzett Frls Snyders Corver und de Jong An der geſtrigen
Verſammlung der Jntereſſenten des Bahnprojekts Aſchersleben
Harzgerode nahmen auch Herr Landrath Frhr v d Reckean ſeid und Herr u r Michaelis hier theil
Von Herrn Direktor Krauſe hier wurde ein neues Proyekt
unterbreitet welches die Baukoſten nach einem von der Firma
Knoch Kallmeyer Halle angefertigken Entwurfe in einer
Länge von 40 km auf 1,480,000 M anſchlägt Die Koſten für
Grunderwerb werden auf 320,000 M geſchätzt Dazu kommen
noch 80,000 M Unkoſten welche die Ueberſchreitung der Staats
bahn und der Anſchluß an die Strecke Aſchersleben Nienhagen
bedingen Bei einer Verminderung der Strecke auf 30 km
würde dann die Geſammiausgabe 1,700 000 M betragen Das
Finanzkonſortium erklärt ſich bereit 850,000 M Obligationen zu
32 Proz bezw 4 Proz und 420,000 M Stammaktten Litt A zu
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übernehmen Aufzubringen wären demnach noch 430,000 M
Stammaktien Litt B

Tentlſchenthal 20 Febr Konſum Verein Die
jüngſt im Saale des Herr Mennicke in Unter Teutſchenthal ſtatt
ehabte Hauptverſammlung des Konſum Vereins A B
eutſchenthal E G mit beſchk Haflpflicht wurde von dem

Vorſibenden des Aufſichtsraths Hrn Herzog eröſfnet der die
Tagesordnung und die Bilanz verlas worauf der Geſchäfts
führer Hr Weiſe ein Hoch anf den Kaiſer ausbrachte und als
dann über das abgelaufene Geſchäſtsjahr berichtete Daſſelbe
war zufriedenſtellend da der Umſatz um 20,000 M ſtieg und die
Höhe von 150,000 M erreichte Die Zahl der Mitglieder ſtieg
von 234 anf 345 Die Erſparniſſe von dein Wagarenverkauf von
150,000 M betragen 22,060 wovon die Mitglieder auf jede
Mark 14 Pfg Dividende erhalten Zur Auszahlung gelangen
20,488 das andere wird als ſeparate Abſchreibung für
Waaren und Rücklagen verwendet Sämmtliche Vorſtands und
Auſſichtsraths mitglieder wurden auf weitere 4 Jahre wiederge
m bis auf ein Aufſſichtsrathsmitglied welches die Wahl ab
ehnke

Perſonalnachrichten Der Regiernnesratß Bodenſtein zu
Magde urg iſt zum Ober Regiernngsrath ernannt worden Demßelben iſt die
Leitung der Finavz Abtheilung in ngelegenheiten der Domänen und Forſt
verwaltung dei der Regierung in Potsdam übertragen worden Dem Bürger
e Werner in Stendal iſt der Titel als Oberfürgermeiſter verliehen
worden

S Leipzig 21 Febr Schenkungen Ausſtellung
Proteit gegen weibliche Bedienung Der König von

Sachſen ließ dem Komitee für die Errichtung eines Völkerſchlacht
denkmals die Summe von 1000 M überreichen Der Handeils
richter Steche überließ dem Plagwitzer Frauenhilfsverein un
enigeltlich den Banplatz für die Errichtung einer Kleinkinder
bewahranſtalt und Herr Kommerzienrath Sktöhr ſicherte eine
Schenkung von 20,000 M zu falls das Projelt zur Ansfübrung
kommt Anläßlich der im Oktober hier ſtallfindenden Ver
ſammlung des re Gaſtwirthverbandes wird eine Fach
ausſtellung ſtattfinden die auch eine Darſtellung aller Beleuch
tung sarten im laufenden Jahrhundert bringen wird Eine
hieſige Keklnervereinigung hatte ſich an den Vorſtand der ſächſ
thüring Ansſtellung mit der Bitte gewandt daß dieſer im Aus
ſtellungsgebiete die Bedienung von zarter Hand nicht zulaſſen
möge Dieſe Bitte aber iſt abſchlägig beſchieden worden wobei
ſich die Petenten freilich nicht beruhigen wollen

X Pöſtueck 21 Febr Schadenfeuer Jn der ver
floſſenen Nacht iſt das an der Saalfelderſtraße gelegene Emil
Brüderlein ſche Gerbereigebäude hier mit großen Vor
räthen durch Feuer n worden Dem energiſchen Ein

reifen der Feuerwehr gelang es die anliegenden Wohn und
eſſelgebäude zu ſchützen und das verheerende Element auf ſeinen

de zu beſchränken Die Entſtehung des Feuers wird auf das
erplatzen eines Dampfrohres zurückgeführt

Eifenach 21 Febr ſSchenkung Neues Seminar
gebäude Um die von weiten Kreiſen unſerer Einwohnerſchaft
gewünſchte Reform des Leichenbeſtattungsweſens zu fördern hat
die hieſige Sparkaſſe der Stadt für den Bau einer neuen
Leichenhalle auf dem neuen Friedhofe 15,000 M zur Verfügung
geſtellt Zu gleichem Zwecke iſt bereits eine von Herrn v Eichel
gemachte Schenkung von 17,000 M vorhanden Der weimariſche
Staat plant hier die Errichtung eines neuen Seminar
gebäudes mit ſechsklaſſigem Syſtem Gegenwärtig iſt das
Seminar dreiklaſſig jedoch dient die hieſige gleichfalls dreiklaſſige
Sekundarſchule als Vorbereitungsonſtalt für das Seminar Mit
der geplanten Neugeſtaltung des Seminarweſens wird jedoch er
vorgegangen werden wenn die Löſung gewwiſter zwiſchen der
Se r dem Stogie beſtehenden Schulgemeinſchaſtsverhältniſſe

i

Vermiſchtes
Die Entmündigung des Stabsarztes a D Dr Stern

berg in Charlottenburg die ſchon viel Staub aufgewirbelt hat
wird am nächſten Mittwoch die zweite Strafkammer des Land
erichts T in Berlin beſchäſtigen Das Amtsgericht zu Char
ottenburg hat im Jahre 1890 die Entmündigung des Dr Stern

berg wegen Geiſteskrankheit ausgeſprochen Zu der gleichen
Ueberzengung gelangten das Landgericht II Berlin und das
Kammergericht und wieſen daher die auf Aufhebung des Ent
mündigungsbeſchluſſes gerichteten Klagen zurück Weitere An
träge des Dr Sternberg nach dieſer Richtung ſchweben zur Zeit
noch Sein Prozeßbevollmächtigter der beim Kammergericht zu
gelaſſene Rechtsanwalt Otto Eppſtein hat ſich nun nicht darauf
beſchränkt vor Gericht die Rechte feines Amendenten innerhalb der
prozeſſualiſchen Grenzen wahrzunehmen ſondern ſeine perſönliche
Auffaſſung an den dem Entmündigungsverfahren zu Grunde
liegenden Thatſachen in einer im Juli des Jahres 1895 er
ſchienenen Flugſchrift der Oeffentlichkeit bekannt gegeben Er hat
auch was er nicht beſtreitet das Flugblatt an eine große Anzahl
Zeitungen verſandt die den Jnhalt ganz oder theilweiſe wieder
gegeben haben Auch den Land und Kammergerichtspräſidenten
ber Oberſtaatsanwaltſchaſt ufw iſt das Blatt zugegangen Abgedruckt
hat es u a die im Verlage von Georg Wiegandt erſcheinende
Sozialreform die der praktiſche Arzt Dr med E Beerwald

lkeitet Dieſer hat noch einige Bemerkungen angefügt
in denen er die Erwartung ausſpräch daß die Juſtizverwaltung
wie es ihre Pflicht ſei in der Sternberg ſchen Sache ſich recht
fertigen werde Daraufhin hat die Staatsanwaltſchaſt den
Rechtsanwalt Eppſtein den Dr Beerwald und ben Buch
druckereibeſitzer Wiegandt wegen Beleidigung der Gerichts
behörden angeklagt Nunmehr iſt auf den 26 d M Termin
zur Hauptverhandlung vor der zweiten Strafkammer des Land
gerichts J angeſetzt worden Die Angeſchuldigten wollen einen
umfangreichen Wahrheitsbeweis führen Unter anderen iſt auch
der frühere Juſtizminiſter Dr v Schelling als Heuge geladen

Zur Kautz ſchen Millionenerbſchaft wird der Bromb
aus Jnowrazlaw geſchrieben Die Kautz ſche Millionen
nachlaßſache hat nigt allein die Zeitungen ſondern auch die Ge
richte beſchäftigt ald tauchte dieſer bald jener als legitimer

in der Umgebung von Leipzig das Leben genommen habe DerWerth des ine Porhandenen Waagrenlagers dürfte ſich auf ca

80,000 Mark beziffern
Geſtrandeter Dampfer Wie der Hoamburgiſche Korre

ſpondent meldet iſt der hamburger Packeldampfer Marko
mannig auf der Fahrt nach Weſlindien laut Telegramm vom
15 d M aus Baranquilla beim Cap Anugnſta geſtrandet
Der Dampfer befindet ſich in ſchlechter Lage und iſt vorausſicht
lich vollſtändig verloren Der Maaſchinenraum iſt voll Waſſer
Die Mannſchaft befindet ſich noch an Bord

Zum Untergang der Elbe Wie die Nieuwe Rotller
damſche Couranl erfährt verzichten der Kapitän und die Rheder
der Crathie auf die Berufung an den Appellhof in Haag
und unkerwerfen ſich dem in dem Prozeß wegen des Unterganges
der Elbe von dem rotterdamer Gerichishofe gefällten Urtheil

Zur Kataſtrophe von Johannesburg Bis jetzt ſind 50
infolge der Dynamit Exploſion ums Leben gekommene auf
gefunden worden Ein Theil derſelben wurde am Donnerstag
Nachmittag unter großer Betheiligung der Bevölkerung beerdigt
Präſident Krüger iſt am Donnerstag an der Unglücksſtätte
erſchienen Die Diggers News melden aus Johannesburg
Präſident Krüger habe erklärt die Netherlands Railway Com
pany werde den durch die Exploſion entſtandenen Schaden zu
erſetzen haben Der Schaden werde bisher auf eine
Million Pfund Sterling geſchätzt Nach einer weiteren
Meldung der Diggers News aus Johannesburg hat
ſich Präſident Krüger über die glänzende Art ge
änßert in der Johannesburg bei dem Dynamit Unglück ſich
ſelbſt geholfen hat indem es den Streit der Raſſen bei dem ge
meinſamen Bemühen das Unglück zu lindern unterdrückte Krüger
ſprach auch ſein Vertrauen aus daß die verſchiedenen Klaſſen
durch das Unglück einander näher gebracht würden Präſident
Krüger wurde zum Präſidenten des Hilſkomitees gewählt

n

Letzte Telegramme
Berlin 22 Febr Der Redacteur des Vorwärts,

Dr Adolf Braun iſt geſtern nachmittag ohne Kaution aus
der Haft entlaſſen worden Die Verhaftung des Dr Braun
erfolgle wegen dringenden Verdachts des Meineids

Wien 22 Febr Von 15 zahlreich beſuchten Arbeiter
verſammlungen welche heute zur Beſprechung der
Wahlreform abgehalten wurden und ſehr ruhig verlaufen
ſind wurde eine gleichlautende Reſolution angenommen
in welcher gegen die Wahlreform des Graſen Badeni pro
teſtirt und erklärt wurde die Wahlrechtsreform müſſe unter
allen Umſtänden weitergeführt werden bis das allgemeine
Wahlrecht erreicht ſei

London 22 Febr Die Königin Viktoria ſandte eine
herzliche Beileidsdepeſche an den Präſidenten
Krüger anläßlich der Dynamit Kataſtrophe in
Johannesburg

Belgrad 22 Febr Die ſerbiſche Großſchlächterei
geſel ſchäft wird eine Abordnung nach Deutſchland
fenden um dort die Schlachthäuſer und die Fleiſchwagren
fabrikation kennen zu lernen Fachlente anzuwerben und
Maſchinen zu kaufen

Zinn Konfektionsarbeiterſtreik
Berlin 21 Febr Ueber den weiteren Verlauf des Streiks

der Konfektionsarbeiter und Arbeiterinnen melden die
Morgenblätter Jn 7 Verſammlungen wurde die Beendigung

des Ausſtandes in 4 Verſammlungen die Fortſetzung deſſelben
beſchloſſen und in 2 Verſammlungen wurde eine neue Fünfer
Kommiſſion gewählt Dieſe letzteren Beſchlüſſe hinter denen
Anarchiſten und Beſchäftigungsloſe die auf Unterſtützung eine
längere Zeit gerechnet haben ſtehen ändern an der voll
zogenen Thatſache der Aufhebung des Ausſtandes
nichts Dieſer Auffaſſung wurde geſtern abend allgemein in
der Gewerkſchaftskommiſſion Ausdruck gegeben Von den in
dieſen elf Verſammlungen anweſenden 15,000 Perſonen beiderlei
Geſchlechts waren etwa 10,000 Perſonen für die allgemeine
Aufhebung des Ausſtandes 3000 dagegen und die übrigen
unentſchloſfen

Meteorologiſche Station zu Halle

21 Febr 22 Febr90 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeler 760,2 760,9Thermometer Celſius 4,2 6,9Rel Fenchtigkeit 89 93Wind NO 2 ONO 1Maximum der Temperatur am 21 Febr 0,69 V
Minimnum in der Nacht vom 21 Febr zum 22 Febr 6,92 C
Riederſchläge am 22 Febr 7 Uhr mergeus 0,6 um

Wilterungsausſichten f d nächſten Tage im mittl Deutſchk
Die Zunahme des Luftdrucks erfolgt langſam weiter ſo daß

zunächſt noch Anhalten des krocknen heiteren Wetters bei kalten
Nächten und mäßig warmen Tagen wahrſcheinlich iſt

Bericht des Berliner Wetterburegns vom 24 Febr
8 Uhr morgens

Buchwerth des Anstaltsgebäudes in Prag werden 100,000 Gulden
in Abschreibung gebracht Die Gewinne aus den Konszortial
Geschäften sind insoweit diese am 31 Dez 1895 abgerechnet
waren in das Jahreserträgniss einbezogen

DHie ausserordentlicho Generalversammlung der Südnord
deutsehen Verbindungsbahn nahm einstimmig die Anträge an
durch welche das Verstaatlichungs Vebereinkammennehwigt und der Verwaltungsrath zur Durchführung des Ueberein
kommens ermächtigt wird

Ank die 4proz Prioritäts Obligationen der WIla di kawkas
Eisenbahn Gesellschatt sind in Deutsehland und IIoliand ins
gesammnt ca 910,000,00 Mark gezei hnet worden

Weitere Dividenden ber Auf ſchtsrath der Gtettiner
Chamwotte Fabrik Aktien Gesellschaft vormals Didier
be chloss eine Dividende von 15 Proz vorzuschlageu

Rio de Jnneiro 20 Fehbr Telegr Weohsel auf London
Buevos Ayres 20 Febr Telegr Goldagio 212

Wanren und Prodaktenber ſehen
Goetreide

New Vork 21 Febr TIelegr Rother Wintorweolzeo81 Weizen Februar 72, März 7256 Mai 71 Juli 70,
Mais Februar 362 Mai 36 Juli 37 Mehbl 2,75
Gotreidefracht 2

Ohicawo 21 Febr Telegr Weizen Februar 62 Mai 64
Mais Februar 28

Lon don 21 Febr r Sämmtliche Getreidearten träge
Weiren sh niedriger seit Montag schwimmender russischer Weiren

sh ni driger
Liverpéol 21 Febr Weizen 2 d niedriger Mehl geschäftslos
Am sterdam 21 Febr Weizen ant Termine behauptet per

Aüärz 160 do per Mai 161 do per Nov 161 Roggen loco unveründ
do u Termine wenig verändert do per März 104 per Mai 106 per
Juli 107 do per Okt 108

Auntwerpen 21 Febr Weizen ruhig
IIafer ruhig Gersto ruhig

Peters vurg 21 Febr Weizen loco 8,70 Roggen loco 5,00
Hafer loco 40

Roggen behauptet

Wolle Baumwolle
Leiprig 21 Febr Kammzug Terminhandel Laplata Grund muster B

per Febr 3,40 per März 3,42 per April 3,45 verMai 3,45 per Juni 3,47 per Huli 3,55 per Ang
3,5,0 per Sept 8,52 per Okt 3,55 per Nov 3,55per Dez 83,65 M per Jan 3,55 M Unwatz 25,000 Kg Ruhig

Bremen 2i Febr Wolle Umsatz 92 Ballen
UVpland mlddlBremen 21 Febr

loco 41 Plg1,1 verpool 21 Febr Nachm 12 Uhr 50 Minuten Baum wol le
Umsatz 10,900 davon für Spekulation und Export 590 B Ameri
kaner fest höher BSurats ruhig

slidi amerikan Lieferungen Febr SIärz 42 April Mai 42 Juni
Juli 45 Aug Sept 47 d Alles Käuferprei

Liverpool 21 Febr Baumwollen Wochenhberieht
Gegenw Woche Vorige Woche

Baum wol le Stetig

Woehennmeat e e 58,000 47,000äesgl von amerikanischen 51,000 43,900desgl für Spekulation 2,000desgl für Erport 1,000 ,000desgl für wirklichen Konsum 50,900 39,900desgl unmittelbar aus Sehilft 60,000 66,900
Wirkliel er Erxport 7,900 3,000Import der Woche 36,000 138,000davon amerikanisehe e e 23,000 7,000Vorrath 1,124,000 1,156,000davon amerikanische 931,000 963,000Schwimmend nach Gross britannien 201,900 154 000
davon amerikanisehe 13685,000 130 000

l anechester 21 Febr 12r Wafer Taylor 55, 30r Wat r à ylor
7 20r Water Leigh 62 30r Water Clayton 7 32r Alock Brooke 7
40r Mayoll 72 40r Medio Wilkinson 8 er Warpcops Lees 6 36
Warpeops Rowland 78 36r Warpeorps Wellington 7 40r Donble
Weston 85/ 60r Double courante Qualität 11 32 116 yards 165 16
grey Printers aus 32r/46r 161 Pest

Fubtterartikel
Hamburg 20 Febr Oelkuchen fest Rapsknehen 89 90

Ieinkuchen 105 110 Palmkuchen deutsch 80 AM Cocoenu sknchen 80 100 BIl Cocosnusskuchen deutsehe 100 115 Ir Arunuss
kuchen 110 130 Baum wollegatkuehen 195 110 31 Valmkernschrot
70 die 1000 kg

Chemische Produkte
Jondov 20 Febr Chiliealpeoter ordinür 7 sh 9 ruafliniet

3 sh 2 3 d
Moetalre

Amstordaw 21 Febr Dancasginn 362
London 21 Febr Chili Knpfer 45 per 3 Aſonat 451
London 21 Febr Telegramm Bler span 117 Lsirl engl 11

strl Zinn 60 Lstrl Zink 15 Lstrl Antimon
Glasgow 21 Febr Vorm 11 V 5 A Roheisen Alixed

numbers warrants 47 sh Ruhig
r r 21 Febr Schluss Rohei sen Aixed numbers warrants

47 sh 2 d
Glasgow 23 Febr Telegr Die Vorräthe von Roheisen in denSiores belaufen sich auf dis 815 Tons gegen 286 449 Tons im vorigen

Jahre Die Zahl der im Betriebe befindlichen Hochöfen veträgt 79
gegen 73 im vorigen Jahre

New Xork 20 Febr Zinn Strnits 13 30 Doll Kupfer 10,75

Sechiffsnachrichten
Bremen 20 Fehr Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Weser von Brasilien kommend ist am 18
in Antwerpen angekommen Habsburg hat m 18 die Reise
von Oporto nach Lissabon forfgesetat Reichspostdampfer Prinz
Regent Luit pold von Aus alien Kommend ha am 19 die Reise
von Antwerpen nach Bremen fortgeseſzt Reiehs ostdampfer Olden
bdurg von Australien kommeusd ist am 19 in Colombo angekommen
Allier ist am 18 von New Vork nach der Weser abgegnangen
Spree von New Vork kommend ist am 19 in Southampton

angekommen Lahn nach New Vork bestimmt hat am 19 bover
passirt Fulda von New Vork Kommeaund ist am 18 in Punta
Delgada angekommen

Bremen 19 Febr Bewegungen der Dampfer des Nord
deutsehen Lloyd Reichs otdampfer Bayern hat am 18 die
Reise von Southampton nach Genua fortgesetat Keichspostdampfer

Preussen nach Ostasien bestimmt ist am 16 in duez auge
e HLalle nach New Vork bestimmt hat am 18 Lizarä

passir

Wasserständo f bedentot üher unter Nalt

Saale und Vnstrut Fall WuehsErbe auf und manche roſigen Zuknnflsträume kamen und ver Wn Ding n rn wieder Das Gericht zu Jnowrazlaw hatte es mit mehr Stationen ezgr n Windſtärte Weller Tempe r Epbr 21 W T 2
als 100 Perſonen zu tymn von denen jede zur Erbſchaft be mm Etala 112 ratur t e Vnierſpegel erechtigt ſein wollte doch ſehlte wocrell der kehr gitimgtions eamit 7822 O 7 heil 6 roth 21 Febr f 20 22 Febr 202 18
nachweis über den Verwandtſchaftsgrad mit Kautz Wie es zukletzi Driuemünde 775 e 5 woilig Alslehben r 20 Febr 21 Febr 43 7 Sſchien ſollie das große Erbe nur dem Fiskus allein zufallen es Hamburg 770 6 woilkenios 3 erxbun Unterperel 737 l siſt jedoch in den letzten Tagen eine Wendung in der Sache ein Dorlum 265 HSsO0 6 woitenos Kuibe Frewagei 168 t 2
getreten Vor langen Jahren atte Kautz mit ſeiner damaligen Honnover 768 Se o u 73 do Unterpexel 2 1,38 1,82 6
S in n Verdältit dem en ginn entſproh Nach eigiger Meng VenesZeit ließ ſich dann Kautz mit ſeiner Wirthin in Oſtrowo Kreis Vamberg 764 SO 1 woltenlos 4 Wolgau Iser Dger Swo
Strelno im Stillen kirchlich irauen Der alte Geiſtliche in O München 762 O 6 woitentios ne rer ren rerhat nun die Beglaubigung der Tranunung und den Tanfſſchein des Wien 770 SO 2 vedeckt e h Febr anſWuene e
außerehelichen Sohnes dem hieſigen Amtsgericht überreicht und krag 771 O 2 heiter re 20 0,51 Torgau 22 u

0 S J e i 5 e e e e e rn PFrag J 6ſofort wurde dieſer illegitime Sohn Dachdecker Waczileweti in Arelt t 7 ws u r 2 led d t it ſe a nilie in ſel li e rbält Petersburg 786 NW 0 Nebel Junghunziku a sslun 5599Exin er or I ner n t r arm chen Verbält aparanda 777 S 4 bedeckt 5 nun 2 0,06 en 3 Barhb 2 22 18 2niſſen lebt von dem Rechtsbeiſtande telegraphiſch nach Jnow Eiodbon 18 So 2 woitig ren Megiebucg j 22
razlaw berufen und ſind W und ſeine Ehefran am Dienstag enden 776 SO 7 bedeckt 2 raumes 0,28 15 Taugermiidel 1278dort eingetroffen Wie man hört ſoll Waczil erst den Latſee Aderdeen 755 SSO 4 tedeckt e Meine 1625 Miienberxe 1254 1il ine Mi M ters a 759 SW 5 Regen 9 itmoritz 0 10 I hamiitz len 29 4 1,94 12theil mehr als eine Million Mark u 5 Co 3 I 15immerhin dem Fiskus gute r r en vas übrige dürfte Barit 78 HNo 2 heiter 3 Aurrig 21 t3 7 UBWauenburg 190

vrimſälteh Dresden 0,74Zu du r Aussig Treibeis Dresden eisfrei Rosslan etwas Treſheess Magdea Verſchwinden des Schwammhändlers Can
evröivitſch wird noch mitgetheilt daß derſelbe von Berlin ausnach Leipzig gefahren ſei Dort hatſe er durch die lin
einſtellung einer bedentenden Firma eine e Summe elne
Lotalkorreſpondenz a ſie auf 300,000 Mark verkören
doch ſcheint ſich ſeine offnung eine Theil des Geldes dar
einen außergerichtlichen Vergleich Telten zu können um ſom

ine eigenen Verpflichtungen zu eguliren nicht erfüllt zu haben

Hangdol Gewerbe und Verkehr
s waltungsrath der Oesterregiehtschen Kroedite a Goneralversaminlung er a

18905 eino Dividende von 19 Güälden r h ger
theilung zu bringen Ferner wurde beschlossen den d ar r
lichen Reservefonds mit 500,000 Gulden zu dotiren un n
pleibenden Restgewinn von 960,000 Gulden zu übertragen Vonie Angehörigen des Verſchw denen giänbien unn daß ſich E

burg sehwaehes Treibeis Tungermünde neues Tieibeis Trothe
Meibeis

Sohiſffsverkehr und TFrachten
Auselg 21 Febr Fracht nach Magdeburg das Doppelhaktoliter

35 36 Pg je nach Wasseretand Ieutige Eabiüefe 44 Zoll österr
dass

22
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Rob Krahmer General Agent Halle a S
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XXVII Kölner oben Totterie

Ziehung bestimmt vom 27 29 Februar er

Hanpt Geldgewinne
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M 75,000 30,000 13,000

e

S J i ein

Ziehung am 27 Pebruar 1896

Looſe zu 8 Karl nB J z Köln
FiöSoßreib Maseſtinen

alter Sjstoeme
e Tau FParb Bänder Stäcke M e 3,00
i Leuut Papier 7000 Bogen Mſe I

r r rZiehung vom 27 29 Vebruar 1896
maupe M 75000 30 000 vwonar Geld

Gewinne 15 900 226000 Cte ohne Abzug
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WStaatlich on S Dowbaup LotterieBegründet 1878 von L Sellheim Dir Eyssell Weitdling
Halle Saale Laurentiusstrasse 7

75,000 Mk 30,000 Mk15,000 M c

Ausbildung von Lindergärtnerinnen PFawilien Erzieherinnen Leiterinnen

Ziehung 27 Februar 1896

von Anstalten Lehrerinnen jüngerer Kinder nach Fröbel Pensionat Fran

Mark 3 das Loos

2ösin im Hause Anmeldangen im Februar erbeten Eintritt Apri

e c e eOtto EIlendel Sortiment
Halle g S

T
y

z

chemische Wasch Anstalt

Reinigung jeder

anzertrennter

Gardinen Spitzon

Herren e Damen

e Wrrisbe Feizeatnog

Garderobe

Hallo a
Möbelstoffe

Grosse Steinstrasse I

S

Ecke Grosse Ulrichstrasse r

Central werhlatt Deſan

Erſte Spezialfabrik für
Gas Koch und Heizapparate jeder Größe

Garantirt für größte Haltbarkeit da alle inneren Theile der Apparate
welche den Gaſen ausgeſetzt ſind mit Streichemaille überzogen werden
Staubfangende Verzierungen werden ſtreng vermieden

Größere Anzahl von Familienherden mit beſtem Erfolg
hier am Orte in Thätigkeit

u Von Sonnabend den 22 d M
I ſtehen in großer Auswahl

Velgiſche u Däniſche Pferde

w

R

Eisernes Baumaterial jeder Art
18 jährige Spezialität

Große Läger Schnelle ſachgemüäße Liefernng

Anfertigung
ſämmtlicher Arten Ban Eiſenconſtructionen

Vortheilhafte Preisnotirung frei jeder Bahnſtation

in großer Auswahl mehrere 100 am Tager vorzüglicher Sitz wie nach Maaß paſſend

Zu stand billisen Preise
Wäsche Oberhemden

Für Confirmanden

Kragen Stulpen
Schlipse

e
x Vorräthig in allen Buchhandlungen

Plan
der Stadt Halle a 3X Jn Farbendruck n bis 1896

Mit einem Straßen Verzeichniß
Verzeichniß der öffentlichen Gebäude

und einer Karte
der Umgegend von Halle

Jn Umſchlag 40 Pfg
Otto IIendel Verlag

Halle a S b200 h

e

Anfertigung sehnell u billig

nen
Achtung

Die altrenommirke Weltruf beſitzende
Pianoforte Fabrik von P Weber
verkauft um alle Coneurrenz zu
ſchlagen ihr Fabrikat zu reellen
Fabrikpreiſen auch anf Abzahlungohne Anzahlung und ohne Auſſchlag
monatlich 20 Die Weber Pianos
erſetzen jeden Concertflügel Filiale
Reichshof Garantie 10 Jahre

Alte Jnſtr werden in Zahl genommen

N G erGeiſtſtraſte 30
Chemiſche Wäſqherei

Gardinen Wäscho auf Jon

Gebrüder Dold
Tuechfabrikanten

Euche Gheviots
Lodenſtoffe ſchwarz
Buckskins blau braun

Paletotſtoffe D auch melirt

G DOLD
T Große ſchöne

Kammgarn

W n nTuche un aSang D beliebiger 2
Muſter Maaße anportofrei Jedermann

Vihingen S im Schwarzwald

Vierdruckapparate
aller Syſteme ſowie Umändernngen
nach neueſter Verordnung und ſämmt

liche Erſatztheile liefert billigſt
Aug Hloske Gracger sNehf
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